
Briefeschreiben kann Leben retten – das zeigt
der weltweite Briefmarathon für Menschen  
in Not und Gefahr, den Amnesty International 
jedes Jahr rund um den Tag der Menschenrechte 
am 10. Dezember startet.  
 
Beteiligen Sie sich mit Ihrer Klasse, Ihrem Kurs, 
Ihrer Schule und wecken Sie das politische
Interesse Ihrer Schülerinnen und Schüler.

Schülerinnen 
und Schüler
schreiben für 
Freiheit!

Bringen Sie die Menschenrechte  
in Ihre Schule! 
	� Jetzt anmelden auf  briefmarathon.de/anmeldung
	 Im November kostenlos fertige Unterrichtsmaterialien bekommen
	 �Im Dezember gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern für  

die Menschenrechte aktiv werden
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 Jeder Brief zählt – denn jeder Brief  
 kann dazu beitragen, Folter zu verhindern,  
 Menschen vor unfairen Prozessen zu  
 schützen und Leben zu retten! 



WAS IST DER AMNESTY-BRIEFMARATHON?
Der Briefmarathon ist eine weltweite Aktion von Amnesty International, 
die jährlich im Dezember stattfindet: Dabei schreiben Hunderttausende  
Menschen in allen Teilen der Welt innerhalb weniger Tage Millionen 
Briefe. Sie drücken darin ihre Solidarität mit Menschen aus, deren 
Rechte verletzt werden, und appellieren an Regierungen, die Menschen- 
rechte zu achten.

BETEILIGEN AUCH SIE SICH MIT IHRER KLASSE
Sie bekommen von uns fertige Unterrichtsvorschläge für die Jahr-
gangsstufen 7-13 für die Fächer: Deutsch, Englisch, Französisch, 
Geschichte, Ethik, Religion oder Gemeinschafts- /Sozialkunde.

Die Materialien umfassen:
	� Informationen zu den Menschen, für die wir uns beim  
Briefmarathon an Schulen einsetzen

	� Hintergrundinformationen zum jeweiligen Land und Thema
	� Briefvorlagen und Tipps zur Formulierung individueller Briefe
	� Unterrichtsvorschläge zum Thema Menschenrechte (z.B. Flucht, 
Asyl, Todesstrafe)

Der Briefmarathon 
wirkt!

2015 wurde die politische 
Aktivistin Phyoe Phyoe Aung in 
Myanmar inhaftiert, nachdem sie 
friedliche Studierendenproteste 
mitorganisiert hatte. Im Rahmen 
des Briefmarathons setzten sich 
Amnesty-Unterstützerinnen und 
-Unterstützer aus der ganzen 
Welt mit mehr als 394.000 
Briefen, E-Mails, Tweets und 
anderen Nachrichten für Phyoe 
Phyoe Aung ein.

Dieser internationale Druck 
zeigte Wirkung: 
Im April 2016 wurde sie 
endlich freigelassen!

Noch während ihrer Haft hatte 
Phyoe Phyoe Aung Amnesty 
International gesagt: 

„Ich möchte mich von Herzen 
bei allen bedanken, die mich und 
unsere Bewegung unterstützen. 
All diese Briefe zu bekommen, 
bestärkt mich in dem, was wir 
tun. Ich habe angefangen zu 
begreifen, dass die Welt uns 
zusieht und uns anfeuert – wir 
sind nicht allein.“

Weitere Informationen  
und Erfolgsgeschichten 
zum Briefmarathon  
finden Sie auf: 

briefmarathon.de/schule

Phyoe Phyoe Aung mit Amnesty-Solidaritätsbotschaften


